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Nachhaltigkeitstrends
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Nachhaltigkeitstrends - Fokusthemen

Umwelt / Environment (E) Soziales (S) Governance (G)

• Die Umweltthemen stehen im Fokus der aktuellen Transformation (auch in der Schweiz) 

• Zur gesellschaftlichen Akzeptanz bedarf es aber auch eines sozial gerechten Wandels
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Nachhaltigkeitstrends – Fokusthema Klima
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Das Grundprinzip: Die doppelte Wesentlichkeit (“double materiality”)

IMPACT 
MATERIALITY

FINANCIAL 
MATERIALITY

“Doppelte Wesentlichkeit” 

Impact auf das Unternehmen

• Chancen und Risiken

• “Finanzielle Perspektive”

• “Outside-in”

Impact des Unternehmens

• Positive & negative
Auswirkungen auf Umwelt 
und Soziale Belange

• “Inside-out”
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Transparenz in der Nachhaltigkeitsberichterstattung

Umwelt / Environment (E)

• Klima

• Biodiversität

• Wasser

• Luftverschmutzung

• Zirkularwirtschaft / Abfälle

Soziales (S)

• Gesundheit & Sicherheit

• Menschenrechte

• Lokale Bevölkerung

Governance (G)

• Governance

• Verhaltenskodex

• Cyber security

• Die Nachhaltigkeitsberichterstattung wandelt von prinzipienorientierten Standards …

• … zu klar messbaren Nachhaltigkeitsdaten (positiver und negativer Impact).
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Produktetransparenz bei Fonds  und Vermögensverwaltungsmandaten 
in der EU (SFDR) 

Integration von Nachhaltigkeitsrisiken

Dunkelgrün“Traditionell” Hellgrün

Negativer Impact?  (“do not significantly harm” / “DNSH”)? 

Investment Footprint (“principal adverse impacts” / “PAI”) 

Positiver Impact?   Messbar oder nicht?  

Wie werden Nachhaltigkeitsrisiken berücksichtigt?  
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Entwicklung der Nachhaltigkeitstransparenz

EU Taxonomie

Finanzinstitute und Realökonomie 

Nachhaltigkeitsberichterstattung 
& Lieferkettentransparenz

(CSRD, ISSB, CS3D)

Nachhaltige Investitionen

(SFDR, MiFID, 
Bankiervereinigung)

Transparente ESG Datenplattformen («open access», «ESG data lakes»)

European Single Acess Point, Climate TRACE (Al Gore)
Investoren, Öffentlichkeit, 

NGOs Unternehmen 

• Künftig wird von Unternehmen erhöhte Transparenz und Verlässlichkeit bezüglich ESG Daten erwartet

• Mit dieser Transparenz steigt auch der Erwartungsdruck bezüglich Nachhaltigkeitsthemen



Lieferkettentransparenz
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OECD Standard als Muster (“Responsible Business Conduct DD”)

Typische Debatten (z.B. CH und Entwurf CS3D)  

Inhaltlicher Anwendungsbereich?

• Nur Kinderarbeit und Konfliktmineralien?

• Menschenrechte allgemein? 

Verantwortungsbereich? 

• Nur vorgelagert (upstream, aber gesamte Lieferkette)?

• Oder auch nachgelagert (downstream inkl. Kunden)? 

Verantwortung des Unternehmens und des Managements? 

• Verantwortlichkeit des obersten Leitungsorgans

• Unternehmen haftet mit % des Umsatzes

Schlüsselemente einer Lieferkettenpolitik

RBC 
DD

1. Embed

2. Assess

3. Mitigate4. Track

5. Communicate

6. Address
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Erhöhte Risiken bezüglich Kinderarbeit? Erhöhte Risiken im Zusammenhang mit Konfliktregionen?

Verantwortung des Unternehmens? Bemühenspflichten!

• Fokussiere ich nur auf Kinderarbeit oder beziehe

ich gleich auch Zwangsarbeit mit ein?

• Wo hat das Unternehmen einen Einfluss? 

• Wie engagiere ich meine Lieferanten? 

• Welche Sektoren sind besonders riskant (z.B.

Kleiderindustrie, Landwirtschaft und 

Minenarbeit)?

• Business mit potentiellen Konfliktregionen?

• Wie steht es beispielsweise um die Goldimporte in

der Schweiz? 

• Wie resilient sind meine Lieferketten? 

• Globales vs. lokales Sourcing  
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Lieferkettentransparenz - Herausforderungen für diverse Abteilungen

Nachhaltigkeit / 
Sustainability 

• Was ist die Ambition des VR und 
der GL und wer sind die
Hauptansprechpersonen?

• Wen hole ich wann ab für die GV
bzw. die öffentlichen
Publikationen?

Procurement

• Haben wir einen Lieferantekodex?

• Wie stellen wir erhöhte Risiken bei
unseren Lieferanten fest und wie gehen
wir damit um?

Compliance 

• Sind die relevanten ESG-Themen Teil 
unseres Compliance Management 
Systems?

• Decken wir Kinderarbeit und
Konfliktmineralien ab?  

Risk Management 

• Wie können nicht-finanzielle Risiken
(Nachhaltigkeitsrisiken, 
Reputationsrisiken) in das allg. 
Risikorahmenwerk eingebettet
werden?

Herausforderungen bei der 

Lieferkettentransparenz?



Vielen Dank
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